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Ich wurde am 23. 9. 1959 in Offenbach 
geboren und absolvierte mein Abitur an 
der Hohen Landesschule in Hanau, wo 
ich auch meinen Mann, Werner Voigt, 
kennenlernte. Nach meiner Lehre als 
Zahnarzthelferin begann ich das Studium 
in Frankfurt, das ich 1986 abschloss. Un-
sere erste Tochter Pia kam 1985 zur Welt. 
Die zweite Tochter folgte 1988 während 
der Assistentenzeit. In diesem Jahr zogen 
wir auch nach Bad Homburg um, wo ich 
auch heute noch ansässig bin.
In den darauf folgenden Jahren war ich 
bis Ende 1996 in verschiedenen Praxis-
gemeinschaften tätig, bis ich Anfang 
1997 meine eigene ganzheitlich aus-
gerichtete und amalgamfreie Praxis er-
öffnete. Neben meiner Familie prägte 
mich in den ersten Jahren meiner Be-
rufstätigkeit auch die Erkenntnis, dass 
die reine „Filigranarbeit im Steinbruch 
Mund“ nicht alles sein kann. So bildete 
ich mich in verschiedenen ergänzenden 
Gebieten wie Akupunktur, Homöopathie, 

EAV, Neuraltherapie, Kinesiologie, Bach-
blütentherapie, Psychosomatische Ener-
getik, Hypnose, Ganzheitliche Kieferor-
thopädie, Hermetische Philosophie etc. 
fort und absolvierte noch die Prüfung 
zum Heilpraktiker, um den Menschen 
ganzheitlich behandeln zu können. 
Auch lege ich großen Wert auf fundierte 
schulmedizinische Fortbildung. Kurse bei 
Gutowski und Reusch sowie verschie-
dene PA und CMD/Funktionsanalytische 
Seminare habe ich besucht. Die medi-
zinische Woche in Baden-Baden ist mir 
in den letzten Jahren eine große Berei-
cherung, weil ich dort in allen Bereichen 
der ganzheitlichen Medizin etwas dazu 
lernen kann. Ich finde es immer wieder 
inspirierend, über den Tellerrand hinaus-
zuschauen.
Seit 1998 bin ich in der GZM Mitglied 
und seit 1999 qualifiziertes Mitglied. 
Meine Praxis zeichnet sich durch ein har-
monisches Klima aus. Mit meinem Team 
bemühe ich mich, mit dem Schwerpunkt 

Prophylaxe und minimal-invasiven Ein-
griffen sowie im kieferorthopädischen 
Bereich mit herausnehmbaren Appara-
turen (vorzugsweise Bionatortherapie) 
frühzeitig die Gesundheit der Patienten 
zu unterstützen.
Seit einiger Zeit arbeite ich aktiv in der 
Projektgruppe Bewusstsein der GZM als 
Referentin auf Tagungen und in Semi-
naren mit. Auch für den Naturheilverein 
Bad Nauheim und den Kneipp Verein Bad 
Homburg sowie das Frauenbildungszen-
trum bin ich mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten als Referentin tätig.
Als ich gefragt wurde, ob ich es mir 
vorstellen könnte, die GZM durch Vor-
standsarbeit zu unterstützen, war ich 
begeistert! Die Welt ist im Wandel - und 
dabei die GZM gemeinsam mit alten und 
neuen Freunden zu begleiten, ist eine 
spannende Aufgabe, auf die ich mich 
sehr freue.

GZM aktiv


